
 

 

16. Pankower Waisenhaus-Gespräch 
 

 
 

      4. Februar  2011, 19 Uhr 
Zu Gast ist die deutsch-schwedische Schauspielerin, Kolumnistin,  

Gerichtsreporterin und Autorin  

Peggy Parnass 
Moderation: Prof. Dr. Peter-Alexis Albrecht 

 
Jüdisches Waisenhaus 

Betsaal 
Berliner Straße 120/121 
Eingang über Hadlichstraße  

13187  Berlin-Pankow 
 
 

Gezeigt wird der Film von Axel Engstfeld, der nach einer Kolumne von Peggy Parnass entstand: „Von 
Richtern und anderen Sympathisanten“.  
Im Anschluss erzählt Sie aus ihrem Leben. Danach wird der Kurzfilm „Damenwahl“ mit Peggy Parnass 
und Karl Dall gezeigt, und am Ende der Veranstaltung erwartet die Besucher eine Überraschung. 
 
Zur Person   
Ruth Peggy Sophie Parnass wurde 1934 in Hamburg geboren. Ihr Vater war Pole, ihre Mutter Hertha 
portugiesischer Abstammung. Beide Eltern wurden im KZ Treblinka ermordet. 1939 wurde sie 
gemeinsam mit ihrem Bruder mit einem Kindertransport nach Schweden verbracht, wo sie in insgesamt 
zwölf verschiedenen Pflegefamilien die Zeit des Nationalsozialismus überlebte. Kurz vor Kriegende 
kamen die Geschwister zu einem Onkel nach London, der als einziger der Familie durch Flucht überlebt 
hatte. Sie nahm die schwedische Staatsbürgerschaft an und studierte in Stockholm, London, Hamburg 
und Paris. Seit ihrem 14. Lebensjahr erarbeitete sie sich ihren Lebensunterhalt durch ihre 
Sprachkenntnisse, als Sprachlehrerin, Filmkritikerin, Kolumnistin und Dolmetscherin für die 
Kriminalpolizei. Sie arbeitete zudem als Schauspielerin in Film und Fernsehen und übersetzte Märchen. 
17 Jahre lang schrieb sie Gerichtsreportagen für die Monatszeitschrift „Konkret“. Sie wurde mit 
zahlreichen Preisen ausgezeichnet. Im August 2008 wurde ihr das Bundesverdienstkreuz verliehen.  
 
 
 

Dr. Walter und Margarete Cajewitz-Stiftung 
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Weggefährtin, Jüdin, Flucht aus Deutschland 1939 mit dem Kindertransport nach Schweden, vielfach preisgekrönte Schauspielerin, Kolumnistin, 
Reporterin, Autorin und noch viel mehr ist zu Gast bei den 16. Waisenhausgesprächen im ehemaligen jüdischen Waisenhaus in Berlin-Pankow.

Wir zeigen den nach ihrer Kolumne gedrehten, mit dem Bundesfilmpreis ausgezeichneten Film „Von Richtern und anderen Sympathisanten“.

Im Anschluß erzählt Peggy Parnass aus ihrem Leben, ihrem Eintreten für Solidarität und ihrem Kampf gegen jede Form von Ungerechtigkeit.

Wir beenden diese Veranstaltung mit einem Kurzfilm mit Peggy Parnass und Karl Dall zum Thema „Damenwahl“ und mit einer Überraschung 
für die Gäste.

Moderation: Professor Dr. Peter-Alexis Albrecht

Veranstaltungsort: Ehemaliges Jüdisches Waisenhaus
Berliner Straße 120/121 (Eingang Hadlichstraße) 13187 Berlin

16. WAISENHAUSGESPRÄCH
AM 4. FEBRUAR 2011 UM 19 UHR

MIT PEGGY PARNASS
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